
Liebe Ski-Club Mitglieder und 
Freunde des Vereins 

Das Jahr 2019 geht mit großen Schritten seinem Ende ent-
gegen. Sportlich ist einiges passiert. Auch zeigen sich erste 
Ergebnisse für die Belebung des Vereins. Wir können uns 
im nächsten Jahr auf die Umsetzung vieler Ideen freuen, 
die sich besonders in Veranstaltungen zeigen werden. 
Ganz besonders ist in diesem Jahr das Hüttenteam um 
Thomas Heilmann zu erwähnen. Bei der Beseitigung der 
Sturmschäden und der Umsetzung weiterer Renovierungs-
arbeiten hat diese Gruppe großartiges geleistet. Spätes-
tens bei unserem alljährlichen Totengedenken kann sich 
davon jeder überzeugen.  

– ich verbleibe mit sportlichen Grüßen als 
Ihr /Euer Bernd Liebholz  
Vorsitzender  
 

Die AG Sportpark Nordost und unsere Ko-
operationen 
2001 haben sich die Vereine Karlsruher Sportverein KSV, 
Ski-Club Karlsruhe SCK, der Sport und Schwimmclub SSC 
und die Sportpark Nordost GmbH zu der Arbeitsgemein-
schaft AG Sportpark Nordost zusammengeschlossen. 
Später kamen hinzu: Deutscher Alpenverein DAV, Kunst-
turnregion Karlsruhe KRK, Fächerbad GmbH, Sport und 
Gymnastikschule Karlsruhe und die SSC-Sportkita Wir-
belwind. 
Mit zwei Vereinen haben wir vereinbarte Kooperationen ab-
geschlossen. Folgende Angebote werden den Mitgliedern 
des SCK geöffnet: 
Deutscher Alpenverein (DAV) 
Kurse in der Kletterhalle Eintritt/Gebühren zum Mitglieder-
preis DAV, Wandern für die ältere Generation, Mitnutzung 
der Madrisa- und Langtalereckhütte, Ausbildung Lawinen-
rettung für das Lehrteam des SCK, Tourengehen gemäß 
Ausschreibung, Schneeschuhwanderungen, Jugendkurse 
oder Schnuppertage in der Kletterhalle, Material ausleihen 
z.B. auch Bücherei zu Mitgliederpreisen des DAV.  
Beiträge, Kosten und Gebühren fallen an wie für Mit-
glieder des DAV 
Anfragen und Auskünfte 0721 967 22-0 
 
Sport und Schwimmclub (SSC) 

Allround-Gymnastik bei gebuchtem Fitness Treff, Fitness 
Treff, Gesundheitspaket, Wirbelsäulengymnastik, Skigym-
nastik, Kindersportschule KiSSC -wenn Kapazität vorhan-
den. 
Beiträge, Kosten und Gebühren fallen an wie für Mit-
glieder des SSC 
Anfragen und Auskünfte 0721 77 55 47 
Durch die AG Sportpark und unseren Kooperationen steht 
Ihnen ein breitgefächertes Sportangebot zur Verfügung, 
machen Sie davon Gebrauch – es lohnt sich! 
Hermann Weiher 
 

Neues aus der Gymnastikabteilung! 
 
Nach Ende der Paddel- und der Tennissaison lade ich alle 
Mitglieder zum Training ein.  
Das Konditionstraining beinhaltet die Module: Kraft, Be-
weglichkeit, Schnelligkeit, Ausdauer und Koordination. 
Durch Spiele kommt der Spaßfaktor beim Training nicht 
zu kurz! 
Das Training ist die Basis für alle Sportarten. Daher 
möchte ich das Abteilungsdenken aufbrechen und wirklich 
alle in unserer Gruppe willkommen heißen.  

 
Große Freude hatten wir 
beim Paddeln mit beiden 
Großkanadier. Auch beim 
Holzwochenende auf der 
Markwaldhütte haben wir 
uns ausgetobt. Die Bilder 
sprechen für sich! 
Das Training findet mittwochs 20:15 bis 22:00 Uhr im 
Humboldt-Gymnasium, Halle 1, Wilhelm-Hausenstein-Al-
lee 22 statt.  
 
Wir sehen uns! 
Harald Gerhardt 
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HUNDSTAGE 2019 – ein kleiner 
Sommerrückblick 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die wahren Hundstage: Als Hundstage werden um-
gangssprachlich in Europa die heißen Tage im Sommer, 
genauer in der Zeit vom 23. Juli bis zum 23. August, be-
zeichnet. 
Namengebend ist das Sternbild Großer Hund (Canis Ma-
jor). Vom Aufgang des Sternbildes bis zur Sichtbarkeit als 
Gesamteinheit vergehen 30 bis 31 Tage, woher sich des-
halb die Bezeichnung „Tage vom großen Hund“ (Hunds-
tage) ableitet. 
Die Zeitangabe für die Hundstage (lateinisch dies 
caniculares) – 23. Juli bis 23. August – entstand im Römi-
schen Reich. Am Anfang der römischen Königszeit er-
folgte der sichtbare heliakische* Aufgang von Sirius ( der 
hellste Stern im Sternbild Hund) in Rom am 26. Juli. 
(Quelle Wikipedia) 
*heliakisch = Hervortreten aus den Sonnenstrahlen 
 
Die meteorologischen Hundstage: Obwohl in diesem 
Sommer die großen Hitzeperioden in Karlsruhe im Juni 
und Juli lagen und die klassischen Hundstage im August 
glücklicherweise ausblieben, fiel der Karlsruher Tempera-
turrekord dieses Sommers dennoch in die o.a. Hundsta-
gesperiode. Es war der 25.7. mit 39,8°C ! Bundesweiter 
Spitzenreiter ist seit diesem Juli Lingen an der Ems in 
Norddeutschland(!!!) mit 42,6°C., ebenfalls gemessen 
am 25.7. Allerdings wird dieser Rekordwert aufgrund der 
umstrittenen Lage der Messstation von einigen Wetter-
diensten nicht anerkannt. 
Auch die ehemalige Karlsruher Messstation in der Hertz-
straße wurde 2008 nach Rheinstetten verlegt, weil das 
städtische Mikroklima, das durch die versiegelten Flächen 
geprägt ist, die Messergebnisse für einen objektiven bun-
desweiten Vergleich zu sehr verfälscht. Der Karlsruher All-
time Rekord stammt noch von dieser Innenstadtmessung 
und beträgt seit August 2003 40,2°C und galt lange Zeit 
als bundesdeutscher Rekordwert. 
 

HUNDSTAGE 2019 auf der 
Tennisanlage     
 
Die schlimmsten 
Hundstage  
fanden bereits im Juni 
während eines Mann-
schaftsheimspiels der 
Herren 50 statt. Zumin-
dest aus der Sicht von 
Cooper und Lilly, der 

Katze von Chefkoch Mi-
chael, und auch einiger 
Tennisspieler. 
„5 Vierbeiner gleichzeitig 
auf unserer Tennisanlage, 
ein sehr seltenes Bild, und 
das ist auch gut so“, 
mauzt Lilly, die dafür 

sorgt, dass es auf unseren Tennisplätzen keine Mauselö-
cher gibt. „Ich kann diese schrecklichen, haarigen Biester 
(Zitat Die Ärzte, Hunde sind Schweine) ungefähr genauso 
gut leiden, wie dies auch Briefträger und Tennisspieler 
tun. Sie kacken auf meinen englischen Zierrasen, auf dem 
ich mich so gern wälze und pinkeln gegen die beiden La-
ternen, die früher einmal weiß waren. Und auch meine 
Tennisspieler, die die Ruhe genauso lieben wie ich, fühlen 
sich von dem Gekläffe in ihrer Konzentration gestört. A-
propos gestört: Wenn diese Fiffis wie die gestörten hinter 
Tennisbällen hinterherrennen oder sich ihr Gebiss in der 
Wade des Gegenspielers verhakt, wenn der gerade sei-
nem Herrchen zum Sieg gratulieren möchte, dann könnte 
man meinen, dass Hunde auf einer Tennisanlage unge-
fähr genauso viel zu suchen haben, wie eine Katze im 
Schwimmbad“. „Aber das ist nur meine ganz persönliche 
Meinung“, schnurrt Lilly. 

 
  

Nun ja, letztendlich 
ist das worst cats 
scenario nicht ein-
getreten und alle 
Bedenken Lilly’s 
waren völlig unbe-
gründet. Aus-
schließlich brave, 

wohl erzogene Fellgesichter. Und wer weiß, vielleicht wer-
den Lilly Thürmer + Wilson Przygoda, Hunde und Katzen, 
Tennisspieler und Briefträger, 
 

doch irgendwann einmal dicke 
Freunde!  
 

 
 
 
 
Hallo Wilson !  
Willkommen beim Ski-Club ! 
 
 
 
 

 
 
Holger Müller 
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Die Markwaldhütte 
Viel geschafft in einem Jahr – die Markwaldhütte er-
strahlt in neuem Glanz 
Nach dem heftigen Winter benötigte unsere Hütte weiter 
viel Aufmerksamkeit. Mit 120 Litern Holzlasur, 20 Litern 
feuerwehrroter Farbe für die 38 Klappläden, 228 Metern 
Schneefang-Rohr, 456 Haltern und ca. 2000 Schrauben, 
480 Quadratmetern Fassadengerüst, 5 neuen Dachfens-
tern und der Reparatur der Gas- und Abgasanlage er-
strahlt die Hütte nun in neuem Glanz – innen und außen. 
50 Helfer in über 1000 Arbeitsstunden haben dies fertig-
gebracht. Zum Dank veranstalteten wir Anfang September 
ein schönes Helferfest. 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
Neuer Gasherd 
Nachdem der alte Gasherd im letzten Herbst defekt ent-
sorgt werden musste, steht nun, von vielen sehnsüchtig 
erwartet, auch wie-
der ein moderner 
Herd mit Backofen 
zur Verfügung. 
Beim Anschluss des 
Herdes trat noch ein 
Defekt an der Gas-
leitung zu Tage. 
Dies konnte und 
dann auch nicht mehr aus der Ruhe bringen und das 
Problem ist inzwischen behoben. Es kann also nach Her-

zenslust gekocht werden. 
 
Reichlich Holz vor der Hütte 
Auch in diesem Jahr besteht die Hauptaufgabe im Herbst 
darin, ausreichend Holz für den Winter zu richten. An zwei 

Wochenenden im Septem-
ber und Oktober waren 
wieder viele Helfer damit 
beschäftigt, die Langholz-
Lieferung in spaltbare Ab-
schnitte zu zersägen, Holz 
zu spalten und im Schup-
pen aufzuschichten. 

 
Neugierig geworden? 
Wer nach all den Arbeiten neugierig geworden ist, wie es 
auf der Hütte nun aussieht, hat die beste Gelegenheit 
dazu beim Totengedenken auf der Markwaldhütte am To-
tensonntag, dem 24.11.. Wie immer sorgen wir vom Hüt-
tenteam für gutes Essen, Kaffee und Kuchen und gute 
Laune. Wir freuen uns auf Euch! 

Mitmachen 
Wer Lust hat bei uns mitzumachen ist herzlich willkom-
men. Schön wäre Unterstützung bei den regelmäßigen 
Übergaben und Abnahmen bei Vermietung. Interesse ge-
weckt? Meldet Euch bei Thomas Heilmann unter 
huette@ski-club-karlsruhe.de oder sprecht uns einfach 
persönlich an. 
 
Michaela Brormann – Hüttenteam 

 

Bei den Wassersportlern des Ski-Club 
Karlsruhe tut und tat sich einiges: 
Die vergangene Saison war wieder wettermäßig kanuge-
recht, wir hatten schöne Zeiten auf unseren Altrheinar-
men, auf dem Rhein und den Flüssen Europas. Am 
Bootshaus hat sich auch einiges getan, die Sitzgruppe vor 
dem Haus wurde komplett erneuert. Zusätzlich wurde ein 
neuer Grillplatz einge-
richtet, der auch für 
abendliche kurz einbe-
rufene Runden einen 
gemütlichen Treffpunkt 
bildet. Dafür steht 
auch eine große Grill-
pfanne zur Verfügung. 
Die Einweihung fand 
großen Beifall.  
 
Die Ausbildungskurse, die immerhin von 7aktiven Padd-
lern durchgeführt wurden, haben dieses Jahr 32 Interes-
senten wahrgenommen. Davon wurden immerhin 8 Mit-
glieder im Verein, d.h.  25 %. Wir konnten dabei auch wie-
der vielen die herrliche Natur näherbringen und so 
Freunde/innen gewinnen. 

Am Sonntag 30.6. hatte der SSC in der Waldstadt zu ei-
ner Informationsveranstaltung eingeladen. Der Ski-Club 
war mit vertreten und hat im Fächerbad Vorführungen mit 
den Kanu’s bis zur Eskimo-Rolle gezeigt. Die Badbesu-
cher jeglichen Alters durften auch mal ins Boot steigen 
und in den 8 zur Verfügung gestellten Booten – davon 4 
aus dem Fundus der „Wetten dass…“ Veranstaltung vor 
einigen Jahren – erste Paddelversuche starten. Die Be-

geisterung war 
vor allem den Ju-
gendlichen anzu-
merken. Und 
Kenterungen wa-
ren ja bei den 
Wassertempera-
turen fast schon 
gewollt!! Eine 
gute  Werbung 
auch für den 
SCK. 

Bei den Projekttagen mit dem Fichte-Gymnasium Ende 
Juli waren 19 Schüler und 2 Lehrer pünktlich am Boots-
haus. Die Betreuer des SCK hatten schon die Boote, Pad-
del und Schwimmwesten vorbereitet und nach der kurzen 
Begrüßung ging es auch sofort mit ein paar Trockenübun-
gen los. Nachdem die Teilnehmer eine ungefähre Ahnung 
hatten, wo vorne und hinten ist, für was man ein Paddel 
braucht und wie man es sinnvoll hält ging es aufs Wasser.  

mailto:huette@ski-club-karlsruhe.de


 
Die Teilnehmer, auch un-
sere Betreuer, hatten viel 
Spaß und bis auf 3 Null-
Bock-Mädels hat die Pad-
delei auch gut funktioniert. 
Der Canadier mit den 3 Mä-
dels wurde dann auch von 
Marianne abgeschleppt. 

Auch der zweite Tag 
verlief erfolgreich. An 
beiden Tagen wurde 
der vorgesehene Zeit-
rahmen nicht ausge-
schöpft, da die Kids 
ziemlich platt waren. 
Eine sehr gute Zu-
sammenarbeit mit 
dem Fichte-Gymna-
sium!! 

  
Am Samstag dem 14.Sept.19 fand zum 2. Mal das von 
der Rhinecleanup GmbH  "von der Quelle bis zur Mün-
dung" organisierte säubern der Rheinufer statt. Auf 189 
Veranstaltungen sammelten über 20 Tsd Helfer 180 Ton-
nen Müll ein. 
Rund um Rappenwört unterstützten 90 Personen  40 Ka-
nuten des Kanukreises Karlsruhe, den Bürgerverein Dax-
landen und den lokalen "Trashcollector" darin, die Rhein-
auen von Müll und Unrat zu befreien. 
Um auch die unzugänglichsten Stellen erreichen zu kön-
nen wurde mittels eines Großcanadiers ein Fährdienst 
zum Rheindamm eingerichtet. Zwischen 10 und 14 Uhr 
sammelten die Helfer ca. 2000 kg der unterschiedlichsten 
Hinterlassenschaften verantwortungsloser Mitmenschen 
ein und brachten sie zu dem vom AFA bereitgestellten 
Müllcontainer. Dieser stellte sich schnell als zu klein her-
aus.  Dank des unbürokratischen Handelns der AFA-Mit-
arbeiter wurde das aber nicht zum Problem . Als kleines 
Dankeschön für ihren Einsatz konnten die beteiligten Ka-
nuten bei der anschließenden Verlosung Gutscheine vom 
Segelcenter Gillard, Rundfahrten mit der MS Karlsruhe 
und Gutscheine unserer Gaststätte „Rheinrast“ gewinnen. 
Den Sponsoren Clemens, Gerhard und Manuel dafür ein 
dreifach kräftiges   „Ahoi“ und „ Batsch nass“. 

… unter diesem Motto werden auch an uns Paddler kleine 
MUSS-Beutel (Müll und Unrat-Sammel-Sack) zum Sau-
bermachen unterwegs ausgegeben. Am Bootshaus steht 
dafür eine Tonne, die von der AFA regelmäßig geleert 
wird.  
gez.Thomas Federmann, stv.Vors. Kanu-Kreis 
Frühjahrsfahrt 2019 – die Otterstädter Runde des SCK 
Zur ersten offiziellen Vereinsfahrt 2019 trafen sich 9 Padd-
ler des SCK am 06. April bei dickem Nebel am Bootshaus. 
An der Einsatzstelle in Waldsee wurden die Boote schnell 
abgeladen, und es ging los. Wir machten eine Pause mit 

frisch gekochtem Kaffee und wunderbaren Schokomuf-
fins. Weitere ca. zwei Stunden paddelten wir noch, da-
nach hatten wir die Runde beendet. Nach dem Verladen 
der Boote kehrten wir zum Abschluss noch beim Griechen 
ein. Ein schöner Saisonbeginn. 
 

 
Und es geht doch, Wander- und WW-Fahrer paddeln 
gemeinsam 
Bei der Paddlerversammlung im Februar kam die Idee 
auf, die Wanderfahrt von Colmar nach Selestat um die 
Slalomstrecke von Selestat zu erweitern und damit ein ge-
meinsames Wochenende von Touren- und WW- Fahrern 
durchzuführen. 
Die Wanderfahrer waren am Freitag da, am Samstagmor-
gen kamen die WW-Fahrer und bauten ihre Zelte auf. 
Wir konnten zur Einsatzstelle am Maison Rouge aufbre-
chen. Ein paar von uns sind oberhalb des Naturwehrs ein-
gestiegen und das Wehr runtergefahren. Am normalen 
Einstieg haben wir anderen uns höflich gegenüber den 
vielen Kommerziellen vorgedrängt und uns beeilt aufs 
Wasser zu kommen. Wir konnten zügig lospaddeln. Be-
dingt durch den niederen Wasserstand war die ganze 
Tour eine hervorragende Übungsstrecke für Kurvenfah-
ren, um nicht auf den zahlreichen Kiesbänken aufzusit-
zen. Auch die WW-Fahrer waren auf der für sie unge-
wohnten Wanderfahrt ausgelastet. Nachdem die Wander-
fahrt in Selestat zu Ende war haben sich die WW-Fahrer 
noch auf der Slalomstrecke vergnügt. 
Zurück auf dem Zeltplatz haben wir Wanderfahrer natür-
lich wieder ein Lagerfeuer gemacht und den Tag ausklin-
gen lassen. Am Sonntag nach dem Frühstück (mit fri-
schem Baguette und Croissants) übernahmen dann die 
WW’ler das Kommando auf der Slalomstrecke. Unter 
fachkundiger Anleitung gab es Übungseinheiten für An-
fänger und für Fortgeschrittene, die mit großem Einsatz 
und noch größerer Begeisterung angenommen wurden. 
Sogar Wanderfahrer wurden hier gesichtet. 

Nach ca. 3 Std. herumtoben 
auf dem Kanal war dann die 
Luft raus und nach dem Du-
schen haben wir unser La-
ger abgebrochen und sind 
zurückgefahren.   

Unser Fluss Muss sauber sein!         



Fazit: 
Und es geht doch, nämlich gemeinsame Unternehmungen 
mit so unterschiedlichen Booten vom 17-fuss Tandemca-
nadier, Solocanadier, Tourenkajak bis zum WW Kurzboot. 
 
An weiteren Terminen jetzt im Herbst und frühen Winter 
haben wir vorgesehen:  
• 9. November – ab 16 h Lampionfahrt mit geschmück-

ten Booten im Altrheinarm mit Glühwein, Tee und 
Gulaschsuppe 

• 7. Dezember – ab 17 h, der Nikolaus kommt an die 
Bootshäuser. Anmeldungen für Kinder bis zum 
30. November über Mail >  schnick-feder-
mann@gmx.de  

• ab Montag, 13. Januar bis kurz vor Ostern Rollentrai-
ning im Fächerbad immer montags 19:00 h. An-
meldungen erforderlich jeweils mittwochs vorher 
im Bootshaus bei Martin Thyssen. Begrenzte Teil-
nehmerzahl!! 

• Ansonsten treffen wir uns regelmäßig mittwochs ab 
17:30 h im Bootshaus –auch bei schlechtem Wet-
ter – zum Stammtisch. Einfach mal mit dabei sein 
… 

Marianne Heilig 
 
 

Bereits zum achten 
Mal jährte sich im 
September unser LK 
Turnier,  
der Waldhaus Cup 
 
 
 
Da uns unsere Nachbarvereine, der SSC drei Plätze bzw. 
der KSV die Halle für den Finaltag zur Verfügung stellten, 
war für einen reibungslosen Ablauf gesorgt. Auch kulina-
risch waren wir durch unseren Wirt Norman bestens auf-
gestellt, der mit einer zusätzlichen Turnierkarte u.a. den 
Tag der Currywurst würdigte. 
Nachdem die 48 Teilnehmer ihre allseits beliebte Antritts-
prämie unseres Titelsponsors Privatbrauerei Waldhaus in 
Empfang genommen hatten, freuten sie sich bei hervorra-
genden spätsommerlichen Wetterbedingungen auf die 
sportliche Auseinandersetzung. Und diese verlief für die 
zwölf angetretenen „Skiclubber“ recht erfolgreich: 
Die 30er-Konkurrenz konnte Steffen Dörr für sich ent-
scheiden. Nach starker Leistung im Finale belegte Jochen 
Schäufele in der 50er Konkurrenz den zweiten Platz. Er-
freulich war auch das Ergebnis der 55er Herren, bei de-
nen Steffen Hahn sich im internen Clubberduell gegen 
Roland Laue (Platz 3) durchsetzen konnte und im folgen-
den Finale als Sieger der Konkurrenz den Platz verlies. 
Abgerundet wurde das starke Auftreten der Clubber durch 
einen Doppelsieg von „Charly Krauss“ (Platz 1) und Dr. 
Herbert Grögler in der 60er Konkurrenz, die sich intern 
ebenfalls eine leidenschaftliche Auseinandersetzung lie-
ferten. 
Da unsere Tennisfreunde aus Blankenloch, die an allen 
Spieltagen zahlreich vertreten waren, auch neben dem 
Platz eine starke Leistung zeigten und zur sportlichen Er-
tüchtigung des Filzkugel-Personals beitrugen, war auch 

nach Sonnenuntergang noch für prächtige Stimmung ge-
sorgt, so dass sowohl Veranstalter als auch Teilnehmer 

am Ende   

ein durchaus positives Resümee zogen. 
 
Thomas Kramer 

 

Neues aus dem Lehrteam-Ski…. 
Herzlichen Glückwunsch zur bestandenen Prüfung 
Auch in dieser Saison dürfen wir uns als Lehrteam wieder 
über Verstärkung freuen. Im Frühjahr 2019 haben Katja 
Ulmer, Pascal Suhm und Christoph Aust erfolgreich 
Ihre Prüfung zum DSV-Instructor abgelegt.  
Herzlichen Glückwunsch zum Einstieg ins Lehrteam auch 
für Tobias Gabriel, der im Frühjahr 2019 seine Prüfung 
zum DSV- Übungsleiter abgelegt hat. 
Last but not least freuen wir uns über unseren Neuzugang 
Christoph Helfenritter, der uns als DSV-Instructor ab der 
kommenden Saison unterstützen wird.          Lisa Joerger 
 
Pascal und Katja Tobias 

   
 
Christoph H.  Christoph A. 
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Sonntag 24. November 2019 Busfahrt zur Markwaldhütte 
 
Wie jedes Jahr treffen sich Mitglieder und Freunde des SCK zu einem Totengedenken an der Markwaldhütte.  Auch 
in diesem Jahr stellt der Vorstand einen Bus der Firma Kaspar zum Transfer bereit. 
 
Abfahrt 8:30 Uhr am Rathaus West -südliche Hildapromenade/Ecke Helmholzstrasse. 
Abfahrt 8:45 Uhr Rüppurrer-Freibad-Parkplatz   -Polizei- 
Ausstieg an der B 500 Haltestelle Markwaldhütte oder Mummelsee. 
Rückfahrt  15:30 Uhr am Mummelsee  15:40 Uhr an der Haltestelle Markwaldhütte 
 
Der Fahrpreis pro Person beträgt 5,00 EURO 
 
Das Hüttenteam hat ein leckeres Mittagessen und später Kaffee und Kuchen für uns vorbereitet. 
 
Anmeldung erforderlich bis Dienstag 19. November  
unter: stellv.Vorsitzender@ski-club-karlsruhe.de      oder       h.weiher1@gmx.de          - Telefon 0721 684468 - 
 

Abendstimmung nahe der Markwaldhütte 


